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Jubilare der Ehe .Vorigen Freitag überreichte amtsführender

StadtratSpeiserin VertretungdesBürgermeistersdemEhepaare
Franz und Maria Hirsch , . ,Planetengasse 1 ,und Samstag Stadtrat

RichterdemEhepaareAntonundJosefaMathia ,. ,Gassergasse12 ,
dieEhrengabederStadtWinzurgoldenenHochzeit,

VondenFrauengewerbeschulengEswirdbesondersdaraufaufmerksam
gemacht ,daß an den städtischen Frauengewerbeschulen . ,Margareten¬

anfangsJännerstrasse 152 undXVI . ,Abelegasse29
Abend-undNachmittagskursefürWeissnähen,Kleidermachen,Mo¬
disterei ,Frisieren ,Schnittzeichnen ,MaschinnähenundKonfektions¬
sticken beginnen .Einschreibungen und Auskünfte für alle Kurse
schon jetzt täglich von 8 bis 2 Uhrin der Kanzlei derFrauenge¬
werbeschuleVo ,Margaretenstrasse152 ,II ,Stock.
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DerErtragderstädtischenAbgabeninderZeitvom1eJänner
bis zum31 .Oktober1925 .

ImGeneinderatsausschussfür Finanzwesenwurdeheute
nachmittagsmitderBeratungdesVoranschlagesfürdasJahr1926
begonnen.DieVerhandlungenwurdenvomFinanzreferentenStadtrat
Breitnereingeleitet,derzunächteinegenaueUebersichtüberdie
SteuereinnahmenindenerstenzehnMonatendesJahres1925gab.
Die GeneindeWienhebt einundzwanzigGemeindeabgabenein .Ausder
folgendenDarstellungist zuersehen ,mitwelchenErtragdieSteue
ern imVoranschlagdesJahres1925eingesetztwaren ,wievielin
denerstenzehnMonatendesJahres1925eingehobenwurdeund
schliesslichwiehochdieAbgabenfür1926veranschlagtsind.

ezeichnungderAbgabe VoranschlagErtrag vom. I .bis 3l . X .19251925Schilling

Grundsteuer
Wohnbausteuer

BFürsorgeabgabe
LustbarkeitsabgabeNahrungs - u.Genussmittelabgaba
oFrandenzimmerabgabe
7 .Wertzuwachsabgane

Ankündigungsabgabe
Anzeigenabgabe. Hauspersonalabgabe

. Kraftwagenabgabe
2o Pferdeabgabe

SoHundeabgabe
. Feuerwehrbeiträge
. Feilbietungsabgabe
5 .Konzessionsabgabe

560 . 000
32,600 . 000
60 ,000 .000
12,000 000
12 ,000 . 000

4,500,900
6 ,000 .000
600 . 000

2,500 . 000
2 ,800 . 000
4 ,700 . 000

57 . 900
7000000

1,900 . 000
430 . 000
150 . 000
360 . 000

2,600 . 000
700 . 000

Kanzlei = . Augenscheintaxen
Wasserkraftabgabe

Zuschlagzu denImmobiliargebe 10 . 000eZuschlagzumGebührenaequivalent800 . 000Zuschlag zu den Totalisateur und
Buchmacherwetten

462 . 064
28,710 . 566

57 ,278 . 103
11,670 . 935
10 ,908 . 812
5,206480
4,906 . 662

6192743
297660652

2,540 . 260
4,031 . 193

48 . 174
887 . 830

2 ,1896998
305 . 546

166 . 140
327 . 995

3 ,820 . 544
1,138 . 423

25,582
6930917

Voranschlag
1926

480 . 000
34 ,150. 000

66 ,000 . 000
12 ,000 . 000

13,000 . 000
3,5004000
6,000 . 000

750 . 000
3 ,0002000
2,500 . 000
4,500 . 00048 . 000
1,080 . 000
23500 . 000

400 . 000
180 . 000

510 . 000
3 ,200 . 000
1,5750000

37 . 500
900 . 000

DerFinanzreferentbegründetein längerer Rededieein - ¬
zelnenAbschnittedesVoranschlages.ZumrichtigenVerständnisder
verschiedenenAbgabenerträgeundVoranschlagszahlenist zuden
einzelnenSteuernfolgandeszubemerken:BeiderGrundsteuerwurden23. 297°29SfürGründedes
BundesunddesehemaligenHofärarsabgeschriebenundHaus-und
AnstaltsgärtenvonderSteuerzahlungbefreit.DieGrundsteuerhat
halbjährigeZahlungsfristenundesantsprwchtdaherderbbsherige
ErtragungefährdemzugewärtigendenGesantergebnisse.DergrössereEingangbeiderWohnhausteuergegenüberdem
Voranschlag1925ist aufdiedurchParifikationerhöhtenBe
messungsgrundlageninsbesonderegrössererObjekteundaufdanZu-¬
wachsdurchdiestädtischenWohnhausbautenzurückzuführen.

BeiderFürsorgeabgabeerklärtsichderZuwachsdurch
dieallgemeinenLohnerhöhungen.ImErtragdererstenzehnMonate
istdiebesondershoheJänner-Gebührenthalten,welchediegesamten
Weihnachtsremunerationenumfasst.

BeiderLustbarkeitsabgabeergebesichbeiderHinzue
rechnungeinesFünftelszumErtragedererstenzehnMonateein
Betragvon14,000.000SoMitRücksichtaufdieinAussichtgenom
menenErmässigungenfürTheaterundKonzertemussteeinMinderer¬
trag präliminiertwerden.

Ohnedie geplanteErmässigungkönntebei derFremden¬
zimmerabgabemiteinemErtragvon6,300.000Sgerechnetwerden
DerzugewärtigendeAusfallwirddiegleicheBesetzungder

Hotels ,PensionenundSanatorienwieheuervorausgesetzt-¬
mit2 ,800. 000Sveranschlagt.

DieHauspersonalabgabeist eineJahresabgabeundes
sinddaherweiterenenneswerteEingängenichtzuerwarten .Dieim
JahresverlauferfolgteAbmeldungeinzelnergrössererHaushaltun-¬
genlässtdieveranschlagteGebuhrals begründeterscheinen.

DerhöhereAnsatzbei der Hundeabgabefusst aufder
Annahmeeiner Abgabevon12 statt bisher 10 Sjährlich .

BeidenKanzleieundAugenscheinstaxenerfolgteder
höhereAnsatzin Berucksichtigungder durchdieBundesgesetze
über das Verwaltungsverfahren und Verwaltungsstrafverfahren zu
gewärtigendenEinnahmen .

Der Zuschlag zu den Immobiliargebuhren ,zumGebühren- ¬
Squivalentundzu denTotalisateureundBuchmacherwettenwurde
nach den Angaben der zuständigen Stellen der Bundesverwaltung

veranschlagt .
Die VerhandlungenwerdenDienstag nachmittagsfort -

gesetzt.
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